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Käthe Kollwitz geht ins Kino 
Filmwochenende im Bundesplatz-Kino | 25.-26. April 2026 

Das Käthe-Kollwitz-Museum Berlin lädt gemeinsam mit der Deutschen Kinemathek zu einem 
besonderen cineastischen Wochenende ein: Unter dem Titel „Käthe Kollwitz geht ins Kino“ werden 
am 25. und 26. April 2026 im Bundesplatz-Kino vier Filme gezeigt, die Käthe Kollwitz nachweislich 
kannte und schätzte. 
Das Programm ist Teil der aktuellen Sonderausstellung „Käthe Kollwitz und das Theater“ und eröffnet 
eine neue Perspektive auf die Künstlerin: als aufmerksame Zeitzeugin auch des frühen Kinos. 
 
Die Grafikerin und Bildhauerin Käthe Kollwitz (1867–1945) war fasziniert vom neuen Medium Film und 
besuchte häufiger kinematographische Vorstellungen. 1934 nannte sie in ihrer Antwort auf eine 
Umfrage unter Prominenten, die der Journalist Carl Seelig (1894–1962) im Auȅrag der Neuen Zürcher 
Zeitung durchführte, sechs Titel von Filmen, die sie besonders schätzte. Wir zeigen drei dieser Filme 
und einen vierten, der 1930 mit ihrer Nichte Maria Matray als Darstellerin gedreht wurde und den die 
Künstlerin ebenfalls gesehen hat. 
 
Zu jeder Vorstellung gibt es eine kurze Einführung von Dr. Annette Seeler, der Gastkuratorin der 
Sonderausstellung im Käthe-Kollwitz-Museum Berlin.  
 
Das Programm im Überblick 
 
Samstag, 25. April 2026 
11:00 Uhr 
Ich glaub’ nie mehr an eine Frau (D 1930, Tonfilm, SW, mit der Nichte von Käthe Kollwitz, Maria Matray) 
 
13:30 Uhr 
Panzerkreuzer Potemkin (UdSSR 1925, Stummfilm mit musikalischer Untermalung, SW) 
 
Sonntag, 26. April 2026 
11:00 Uhr 
Das Blumenwunder (D 1926, Stummfilm mit musikalischer Untermalung, SW, mit der Nichte von Käthe 
Kollwitz, Maria Matray) 
 
13:30 Uhr 
Der Weg ins Leben (UdSSR 1931, Tonfilm, SW) 
 
Veranstaltungsort: Bundesplatz-Kino, Berlin 
Datum: 25.–26. April 2026 
Einführung: jeweils vor Filmbeginn 
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